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Minigolf Europacup in Wien – BILD 

 

Anhänge zur Meldung unter 

http://presse.leisuregroup.at/minig/ec2010  

 

Utl.: 96 Spieler aus neun Nationen treten beim Europacup der 

Landesmeister von 30. September bis 2. Oktober 2010 in Wien 

gegeneinander an = 
 

Wien – Ein Schläger, 18 Löcher und bis zu 500 unterschiedliche 

Bälle entscheiden in den kommenden Tagen, welches Team den 

renommierten Europacup im Minigolf mit nachhause nehmen darf. 

„In den nächsten Tagen erwarten uns Spitzenleistungen der 

europäischen Sportelite und garantierte Spannung“, kündigte 

Willy Bauer, Sprecher der World Minigolf Federation (WMF), bei 

einer Pressekonferenz am Mittwoch an. Bei dem spannenden Turnier 

auf der Filzgolfanlage des ASKÖ Sportzentrums Wasserpark treten 

auf Einladung der European Minigolf Federation (EMF) und des 

Wiener ASKÖ Teams Floridsdorf (W.A.T.21) insgesamt 96 Spieler 

aus neun Nationen um den begehrten Pokal gegeneinander an.  

 

Zwtl.: Intensives Training. 

 

   Bereits seit vergangenem Freitag trainieren die Athleten aus 

dem In- und Ausland, um den Platz an den drei Turniertagen von 

Donnerstag bis Samstag – analog zum Golf – mit möglichst wenigen 

Schlägen zu bewältigen. Die Bewerbe werden in der Kategorie 

Klubmannschaften der Landesmeister jeweils nach Damen und Herren 

unterteilt ausgetragen. Damenteams bestehen jeweils aus drei 

Spielerinnen, während in den Herrenteams sechs Spieler pro 

Mannschaft antreten.  



   
 
 
 

   Die scorebesten Mannschaften werden am Samstagnachmittag mit 

dem Titel „Europacupsieger“ ausgezeichnet. Die Siegerehrung des 

Mannschaftsbewerbes findet unmittelbar nach dem Ende des 

Wettkampfes am Platz statt. Die Medaillengewinner werden 

Samstagabend bei einer Schlussfeier im Raiffeisenhaus in der 

Leopoldstadt gefeiert. 

 

Zwtl.: Minigolf in Österreich 

 

Rund 548.000 Menschen in Österreich den einfach zu erlernenden 

und kostengünstigen Breitensport, was etwa 15 Prozent der 

Gesamtbevölkerung entspricht. „In den letzten Jahren sind die 

Zuwachsraten sogar im zweistelligen Prozentbereich gewachsen“, 

freut sich Verbandspräsident Leo Moik, der das Interesse am 

Minigolf auch auf die beachtlichen Erfolge im Spitzensport 

zurückführt. So kommt die amtierende Jugendweltmeisterin, Karin 

Heschl (20), die sich letztes Jahr auch noch den 

Europameistertitel holte, aus Niederösterreich und die 

amtierende Vizeweltmeisterin der allgemeinen Klasse, Elisabeth 

Berger-Rella, stammt aus Wien. 

 

   Der rege Zustrom auf den über 80 offiziellen Turnierplätzen 

des Österreichischen Bahnengolf Verbandes beweist, dass das 

Spiel aus den 1970er-Jahren auf der kurzen Bahn wieder voll im 

Trend liegt und sich mehr und mehr zum Fun- und Lifestyletrend 

entwickelt. 

 

   Die erste Minigolfanlage der Welt wurde 1953 vom Schweizer 

Gartenarchitekten Paul Bogni in Locarno errichtet, womit der 

Grundstein für die attraktive Fun- und Trendsportart gelegt 

wurde. 
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